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Öffentliche Auflage

Gemeinderatsklausur, 29. November 2025
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Begrüssung und Einleitung



Inhalte

1. Begrüssung und Einleitung (Brigitte Danz, Gemeindepräsidentin)

2. Planungsprozess (Karin Elsässer, Bauverwaltung)

3. Ausgangslage (Thomas Ledermann, BSB)

4. Fokusthemen (Thomas Ledermann, BSB)

5. Vorprüfungen – Mitwirkung – Auflage (Thomas Ledermann, BSB) 

6. Öffentliche Auflage (Karin Elsässer, Bauverwaltung) 

7. Verabschiedung (Brigitte Danz, Gemeindepräsidentin) 



Zielsetzung für den heutigen Abend

▪ Aufzeigen des Planungsprozesses

▪ Präsentieren der wesentlichen Änderungen seit der Mitwirkung

▪ Fördern des Verständnisses für die Inhalte und den Prozess der OPR

und Klären von Verständnisfragen

▪ Aufzeigen des weiteren Vorgehens und der Möglichkeiten 

im Rahmen der öffentlichen Auflage

▪ (Weiter)Führen und Vertiefen des 

Dialogs mit der Bevölkerung
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Planungsprozess



Ablauf und Inhalte der Ortsplanung

▪ Juni 18  Start Revision «Ortsplanung» (revOPR)

  COVID-19

▪ Juli 22 – Feb 23  Kantonale Vorprüfung

▪ Nov. 23 – Feb. 24  Öffentliche Mitwirkung 

▪ Nov. 24 – April 25  Zweite kantonale Vorprüfung

▪ Sommer 25  Überarbeitung Dossier gemäss 2. Vorprüfung

▪ 2. Halbjahr 25  Dialog mit Betroffenen (u.a. PAG)

▪ 2. Halbjahr 25  Masterplan Ortsdurchfahrt

▪ Dezember 25  Auflage-Beschluss Gemeinderat

▪ 19.12.25 -  3.2.26  Öffentliche Auflage 

▪ 2. Halbjahr 26  Genehmigung Regierungsrat 
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Arbeitsgruppe Ortsplanungsrevision 

▪ Spycher Silvia  ehem. Gemeindepräsidentin

▪ Studer Thomas  ehem. Gemeindevizepräsident

▪ Caspar Mario  Gemeindeschreiber

▪ Leimer T. / Elsässer K. Vertretung Bauverwaltung

▪ Amiet Frank  Umweltkommission, Vertretung Bürgergemeinde

▪ Brotschi Viktor  Gemeinderat, Arbeitsgruppe Verkehr

▪ Dietschi Markus Vertretung Landwirtschaft

▪ Hugi Simon  Gemeinderat, Feuerwehrkommission

▪ Kocher Fabian  Präsident Bau- und Werkkommission

▪ Scholl Christoph Gemeindevizepräsident

▪ Steiner Bianca  Gemeinderat, Elternrat

▪ von Büren Stephan Gemeinderat, Umweltkommission
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Erarbeitung der Ortsplanungsrevision

Gemeinderat:

▪ Planungsbehörde und beschliesst betr. die revidierte Ortsplanung

Arbeitsgruppe Ortsplanungsrevision

▪ Erarbeitet das Dossier der rev. Ortsplanung und begleitet den Prozess

▪ Schnittstelle zum Gemeinderat und weiteren Arbeitsgruppen

▪ Behörden, Kommissionen, Arbeitsgruppen, Interessensgruppen

▪ 57 Sitzungen seit 2018

Planungsbüros:

▪ BSB+Partner (Raumplanung, Natur/Landschaft/Umwelt)

▪ ssm architekten (Städtebau, Freiraum)

▪ Kontextplan AG / W+H AG (Verkehr)
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Ausgangslage



Neue Generation «Ortsplanungen»
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Neue Generation «Ortsplanungen»
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Neue Generation «Ortsplanungen»
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Auslöser: Planungspflicht
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Kant. Planungs- und Baugesetz PBG
§ 10: Ortsplanung muss in der Regel alle 10 Jahre überprüft und wenn nötig geändert 
werden.

Heute rechtsgültige Ortsplanung:
RRB Nr. 2354 vom 4. Dezember 2001



Rahmenbedingungen und Instrumente
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Bund: Neue Raumplanungsgesetzgebung (revRPG)

▪ Hauptanliegen: Siedlungsentwicklung nach innen

Kanton: Revision der kantonalen Richtplanung

▪ Hauptanliegen: Umsetzung revRPG

▪ Planungsaufträge an die Gemeinden (Reservezonen überprüfen, Bauzonen 
verfügbar machen, Verdichtungspotentiale nutzen, Weilerzone klären usw.)

▪ Überarbeitung auf Grundlage aktueller Gesetze / Verordnungen 
(u.a. rev. kantonale Bauverordnung)

Gemeinden: Nutzungsplanung

▪ Wegleitung: Räumliches Leitbild

▪ Überarbeitung der Ortsplanungsrevision



Fokusthemen



Umsetzung Räumliches Leitbild 2016
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▪ Zeigt gewünschte räumliche 
Entwicklung / Stossrichtungen 
für die nächsten 20 Jahre.

▪ Gesamtheitlich und mit 
Aussagen zu wesentlichen 
«Themenbereichen»

▪ Von der GV 
verabschiedet
im März 2017

▪ Für die Revision 
der Nutzungs-
planung richtungs-
weisend



Bereich Siedlung: Strategie Innenentwicklung
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«Zwingende» Grundlage

▪ «Aussensicht» durch Experten (ssm architekten, Solothurn)

▪ Fokus ortsbauliche Aspekte / Qualität

▪ Qualitative und quantitative Quartieranalyse



Bereich Verkehr: Planungsgrundlagen Verkehr
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«Handlungsbedarf» gegeben → Etnwurf weg



Bereich Verkehr: Masterplan „Ortsdurchfahrt“
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▪ Erarbeitung 
gemeinsam mit 
Kanton (AVT)



Bereich Verkehr: Masterplan „Ortsdurchfahrt“
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▪ Erarbeitung 
gemeinsam mit 
Kanton (AVT)



Bereich Natur/Landschaft: Inventar & Konzept
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Wichtig für die «Interessenabwägung»



Bereich Umwelt: Gefahrenkarte „Wasser“
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Verbindlichkeit auf aktualisierten Grundlagen



Bereich Umwelt: Gefahrenkarte „Wasser“
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Verbindlichkeit auf aktualisierten Grundlagen



Vorprüfung – Mitwirkung - Auflage



Genehmigungsinhalte sind:

▪ Bauzonenplan mit Lärmempfindlichkeitsstufen: Dieser zeigt die Nutzung innerhalb des 

Siedlungsgebiets einer Gemeinde auf. 

▪ Gesamtplan: Dieser legt die Nutzung des Bodens ausserhalb des Siedlungsgebiets in 

einer Gemeinde fest.

▪ Erschliessungsplan mit Strassenklassierung / Baulinien: Dieser regelt die Erschliessung 

der Bauzone und legt Strassenkategorie/Baulinien usw. fest. 

▪ Baulinienplan Kantonsstrassen: Regelt die Baulinien entlang der Kantonsstrassen.

▪ Naturgefahrenplan: Darstellung der Gefahrenzonen.

▪ Zonenreglement: Dieses beschreibt die 
geltenden Bau-, Nutzungs- und 

Gestaltungsvorschriften.
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Orientierungsinhalt sind u.a.:

▪ Raumplanungsbericht

▪ Plan der Änderungen

▪ Plan der planungsbedingten Vorteile / Nachteile

▪ Räumliches Leitbild

▪ Quartieranalyse

▪ Kantonales / kommunales Schutzverzeichnis Gebäude / Objekte

▪ Planungsgrundlage Verkehr

▪ Verkehrskonzept Altreu

▪ Naturinventar und -konzept

▪ Gefahrenkarte Wasser
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Kantonale Vorprüfung - Planungswegweiser
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